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äreenn derg t K Halle 29 NovemberVerletzung der Verufspflicht Den Tod des Heuers Lehnerin Gräfenhainichen aus Fahrläſſigkeit und durch Außwrachllaſſung per

Berufspflicht verurſacht zu haben war angeklagt der Tagearbeiter
Hermann Wenzel aus Gräfenhainichen am 11 Juni 1862 daſelbſt
geboren W war vom Oktober 1893 bis September 1894 als Tage
arbeiter auf der Braunkohlengrube Paul Gerhardt bei Gräfenhainichen
angeſtellt und am 28 Auguſt d J an einer Haspelvorrichtung be
ſchäftigt Mittels dieſer Haspelvorrichtung wurden am genannten Tage
aus einem 20 Meter tiefen Schachte Breiter die wegen Schadhaftigkeit
losgelöſt waren in Kübeln hochgehaspelt und oben zu Tage heraus
genommen W hatte mit dem Ärbeiter Sachſe die Breiter aus den
Kübeln herauszunehmen und auf die Seite zu legen verſucht Anſtatt
dies zu thun nahm W die Bretter heraus und ſchob ſie über die
Schachtöffnung hinweg Dabei entglitt ihm ein Brett dieſes fiel in
den Schacht hinunter und traf den Heuer Lehnert der mit noch anderen
Arbeitern die Kübel mit Brettern zu füllen hatte auf den Kopf Der
Getroffene ſtürzte ſofort nieder und blieb beſinnungslos liegen Nach
einiger Zeit kam er wieder zu ſich ſtieg die Leiter in die Höhe und
begab ſich nach Hauſe Es wurde ſogleich ein Arzt geholt und dieſer
conſtatirte über dem linken Ohr eine Fünfmarkſtück große Wunde
Der Verletzte befand ſich in einem apathiſchen Zuſtande und ſtarb nach
einigen Stunden Abends 9 Uhr an Gehirnlähmung welche durch einen
Bluterguß ins Gehirn verurſacht war Dem Arbeiter Wenzel wurde
die Schuld an dieſem Todesfalle inſofern beigemeſſen als er die Bretter
nicht hinter ſich legte ſondern über die Schachtöffnung hinwegſchob und
damit ſeine Berufspflicht verletzte Der Angeklagte konnte gegen den
objektiven Thatbeſtand nichts einwenden dagegen behauptete er das
Brett ſei nicht beim Hinüberwerfen in den Schacht gefallen ſondern
beim Herausziehen aus dem Kübel Hierbei habe er ſich unverſehens
mit dem Eulbogen an die Haspelſtange geſtoßen wodurch er die Kraft
verlor es feſtzuhalten Dieſe Angabe des Angeklagten konnte nicht
widerlegt werden Entſchuldigend fur ihn kam ferner noch hinzu daß
keine Signalvorrichtung vorhanden war durch welche den Arbeitern
unten im Schachte das Zeichen gegeben werden konnte daß die Kübel
oben angelangt und entleert ſeien Nach der Ausſage des Sachver
ſtändigen iſt bei ſo niedrigen Schächten wie bei dieſem 20 Meter eine
Signalvorrichtung nicht nöthig da ſich die Arbeiter gegenſeitig ganz
z verſtändigen können Es muß deshalb der Zuverläſſigkeit der Leute
ertraut werden wenn nun wie hier unvorhergeſehene Umſtände ein

treten welche ein Unglück im Gefolge haben ſo ſind dieſe nicht dembetreffenden Arbeiter anzurechnen Dieſen Standpunkt der Königlichen

Staatsanwaltſchaft vertrat auch der Gerichtshof und ſprach den An
geklagten von Strafe und Koſten frei

Ein ungetreuer Kaſſirer Der Arbeiter Albert Liebing
in Giebichenſtein 31 Mai 1863 daſelbſt geboren hatte durch ſeine
Redlichkeit und Arbeitſamkeit ſich das allſeitige Vertrauen erworben
U a war ihm vom Turnverein in Giebichenſtein das Amt eines Ver
einsboten übertragen worden Jn dieſer Eigenſchaft hatte er die Be
fugniß die Mitgliederbeiträge einzukaſſiren Nachdem L dies zwei

Jahre prompt erledigt hatte war er im Frühjahr d J in ſchlechte
Geſellſchaft gerathen und hatte ſich verleiten laſſen die einkaſſirten
Beiträge in Höhe von 53 Mark in feinem Nutzen zu verwenben d h
zu unterſchiagen Als der Kaſſirer eine Reviſion der Mitgliederbücher
vornahm ergab ſich daß L außer obigen 53 M noch 50 Mark ver
untreut hatte Er wurde daraufhin entlaſſen Nach ſeiner Entlaſſung
benutzte er das noch immer ſeitens der Mitglieder des Vereins welche
von ſeiner Unterſchlagung und Entlaſſung noch keine Kenntniß hatten
in ihn geſetzte Vertrauen um gegen dieſelben Schwindeleien zu be
gehen So kam er eines Tags zum Kaufmann D und bat ihn um
10 Mark damit er Mitgliederbücher holen könne D verabfolgte ihm

Sonnabend den 1 December 1894

das Geld in der Annahme daß die Angaben L wahr ſeien Bald
darauf erſchwindelte er vom Uhrmacher F 30 Mark unter der falſchen
Vorſpiegelung es fehle ihm dieſer Betrag noch an dem Gelde für Be
zahlung der Muſik am letzten Stiftungsfeſte F wollte anfänglich
nicht darauf eingehen ließ ſich aber ſchließlich doch zur Hergabe be
wegen durch die feſte Zuſicherung des daß er den Betrag noch an
demſelben Abend zurückbringen werde weil der Vereinskaſſirer zufällig
auswärts beſchäftigt fei und am Abend zurückkomme Wahrſcheinlich
durch das Gelingen der beiden Manöver muthig gemacht erſchien er
beim Kaufmann R mit dem Anliegen ihm 50 Mark zur Bezahluug
der Muſik zu geben R ſetzte in Liebing ein ſolches Vertrauen daß
er ihm die geforderte Summe nicht nur anſtandslos behändigte ſon
dern ſie demſelben auch gegeben hätte auf ſein ehrliches Geſicht hin
wenn ihn L zu ſeinem perſönlichen Bedarf darum gebeten hätte
Wegen all dieſer Strafthaten ſtand Liebing heute unter der Anklage
der Unterſchlagung in einem Falle und des Betruges in drei Fällen
Infolge der Bekundung des Kaufmanns N fiel dieſer Betrugsfall
fort Wegen der beiden anderen und wegen der Unterſchlagung wurde
L zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Kleine Chronik
Brieg 29 November Ein grauenhafter Mord an

einer ſiebzigjährigen Frau Namens Werft iſt hier verübt worden
Da man die Frau ſeit Sonntag nicht mehr bemerkt hatte wurden
Polizei und Staatsanwaltſchaft benachrichtigt und die Thür erbrochen
Die Frau iſt durch furchtbare Schläge mit einer Axt getödtet worden
Der Kopf iſt geſpalten Das Mordinſtrument lag neben der Leiche
Der Verdacht den Mord verübt zu haben richtete ſich ſogleich auf
eine zwanzig bis vierundzwanzigjährige Frauensperſon Anna Heider
oder Heidler die ſich bei der Ermordeten in Schlafſtelle befand Das
Frauenzimmer wurde verhaftet und benahm ſich bei der Abführung
äußerſt frech Sie führte einen liederlichen Lebenswandel und ſieht in
nicht lauger Zeit ihrer Niederkunft entgegen Sie ſoll in einem anderen
Hauſe der Burgſtraße wo ſie vor Wochen eine Schlafſtelle ſuchte einen
Gelddiebſtahl verübt haben doch wurde ſie auf friſcher That ertappt
und ihr das Geld wieder abgenommen Es wird angenommen daß
ſie ihre jetzige Quartiergeberin ermordete um dieſe ihrer geringen Er
ſparniſſe zu beraguben Die Ermordete verdiente ſich als Kinderfrau
ihren Unterhalt

Jena 29 November Ein Original Der Wirth der
Wilhelmshöhe Wilhelm Kramer unter dem Namen Der grobe

Wilhelm weit und breit als Original bekannt iſt vor einigen Tagen
geſtorben Seine altdeutſche Bierſtube wie er ſie ſelbſt genannt
glich eher einer Räucherkammer als einer Gaſtſtube Kreide zum Ver
ewigen lag ſtets zu Jedermanns Gebrauch bereit Das Zimmer war
tapezirt doch hatte Wilhelm damit die Kerle das ſchöne Muſter nicht
immer ſo vollſchmieren konnten die Tapete verkehrt mit der ge
muſterten Seite an die Wand kleben laſſen Das Anredewort Sie
gab s in ſeinem Sprachſchatz nicht Der Großherzog von Sachſen
Weimar der einmal dahin geführt wurde um die ſchöne Ausſicht über
Jena und das Saalthal zu genießen beſchwerte ſich über den be
ſchwerlichen Aufſtieg bis zur Wilhelmshöhe Wilhelm entgegnete mit
der gleichgiltigſten Miene von der Welt Ja wärſt Du doch unten
geblieben

Koblenz 29 November Altes Holz Ueber 1600 Jahre
altes Holz kommt hier am Moſel Sicherheitshafen in Koblenz Lützel
am 7 December zur Verſteigerung Es ſind 117 Raummeter Eichen
holz welche vom Unterbau der alten Römerbrücke herſtammen
Die Hölzer ſind meiſt 1 bis 4 Meler lang und haben 130 Centimeter
im Durchmeſſer

Warſchau 29 November Magazinbrand Aus Radom
wird gemeldet daß das dortige mit Proviant ſtark gefüllte Militär i in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

magazin Nachts vollſtändig niedergebrannt iſt Es liegt Brand
ſtiftung vor Der Schaden iſt enorm

Petersburg 29 November Elf Menſchen erfroren
Unweit des Dorfes Besdonnaja im Gouvernement Tula wurden neun
Bäuerinnen im Alter von 14 bis 26 Jahren ſowie 2 Vauern
knaben auf dem Heimwege vom Felde von einem furchtbaren Schnee
ſturm überraſcht Die elf Perſonen ſanken bald erſchöpft am Wege
nieder und erfroren ſämmtlich

Konſtantinvpel 29 November Ueberſchwemmung auf
Cypern Die auf der Südküſte der Jnſel gelegene Stadt Limaſol
wurde durch eine Ueberſchwemmung total zerſtört 150 Häuſer
darunter Kirchen und Moſcheen ſind eingeſtürzt zwei Drittel aller
Gebäude der Stadt ſind zertrümmert und die Straßen durch die
Ruinenmaſſen geſperrt 22 Perſonen ſind todt Die Kataſtrophe
fand am Tage ſtatt wäre ſie Nachts eingetreten ſo würden Hunderte
von Menſchen um s Leben gekommen ſein Der Schaden an Privat
eigenthum wird auf eine Million Mark geſchätzt

London 29 November Das Land der Morde in
Europa iſt England Jn den nächſten zwei bis drei Wochen werden
nicht weniger als ſieben Mörder hingerichtet werden Geſtern
wurde in Mancheſter James Whitehead gehängt weil er ſeiner Frau
mit einem Raſirmeſſer den Hals abgeſchnitten hatte Unter den eng
liſchen Mordthaten bilden Frauenmorde einen großen Theil

New York 29 November Erdbeben Nach einer Depeſche
der World aus Quito wurde der Staat Ecuador von einem
furchtbaren Erdbeben heimgeſucht mehrere Städte wurden zer
ſtört der Verluſt an Menſchenleben iſt ſehr erheblich

Waſhington 29 November Jack der Aufſchlitzer ſcheint
den Schauplatz ſeiner Thätigkeit nach Denver in Colorado verlegt zu
haben Jn wenigen Tagen wurden drei Dirnen in ihren Wohnungen
ermordet gefunden Die Leichen waren in derſelben Weiſe verſtümmelt
wie diejenigen in London Der letzte Fall ereignete ſich am 13 November
und betraf eine Japaneſin Namens Kiku Oyama Von dem Mörder
fehlt jede Spur

Büchermarkt
Von der Palette Allerlei Luſtiges Trauriges und Boshaftes

aus dem Malerleben Von A v Krane 16 Bogen Oktav Ge
heftet Mk 2,40 eleg geb Mk 3,50 Verlag von Levy Müller
in Stuttgart Abermals Künſtlergeſchichten wird ſo mancher
ausrufen wenn er das bei Levy Müller in Stuttgart ſoeben er
ſchienene Buch Von der Palette von A v Krane in die Hand nimmt
Der Ausruf mag nicht unberechtigt erſcheinen gegenüber der Hochfluth
von Malernovellen mit denen gegenwärtig der Markt überſchwemmt
wird doch macht Von der Palette keinerlei Anſpruch auf den Titel
Künſtlernovellen Es ſollen nur einfache Stimmungsbilder ſein wie

ſie dem Auge einer Schriftſtellerin ſich darbieten die ſelbſt Malerin iſt
und in Malerkreiſen lebt Wir haben es hier nicht mit bunt
phantaſtiſchen Schilderungen zu thun oder gar mit Ateliergeheim
niſſen für ſenſationslüſterne Seelen ſondern mit ſchlichten durch ihre
Natürlichkeit packenden Schilderungen der Konflikte Kämpfe und
Mühen des Künſtlerlebens vermiſcht mit humoriſtiſchen und ſatiriſchen
Scenen wie ſie ja das Malerkeben ſo viel bietet A v Kranes Von
der Palette verdient bei Künſtlern und Kunſtfreunden eine ſehr
freundliche Aufnahme und wird gewiß auch ein größeres Publikum
anziehen das ſich für das intime Leben unſerer Maler intereſſirt Die
reizende Ausſtattung ſichert dieſer Buchnovität auch eine beliebte Rolle
als Geſchenkwerk in weiteren Kreiſen

Des Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
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Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Wie alljährlich ſo erlauben wir uns auch dieſes Mal die Freunde unſeres

Vereins nur auf dieſem Wege zu unſerm Weihnachtsbazar einzuladen Der
ontag den Z und

Dienstag den 4 Der von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr in dem uns ſtets
freundlichſt bewilligten Saal des Hotels zur Stadt Hamburg ſtatt Jedem ſich
dafür Jntereſſirenden ſtehen die Sachen Sonntag den 2 December von 7 Uhr zur
Anſicht offen

Freundliche Beiträge nehmen die Unterzeichneten ſtets gern entgegen
Er v Voßß Franckeſtr 2 Fr Bethcke Burgſtraße

Fr Thümmel Henriettenſtr 20 Fr h Gütchenſtr 12
Krl Hoppe Hermannſtr 28 Frl Rummel Moritzzwinger 16

Frl Sirchhoff Barfüßerſtr 20

Den Odbdachloſen
Den Aermſten der Armen 10 Frauen und 86 Kindern im Aſyl für Ob

dachloſe Kloſterſtraße 9 möchten wir auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude
bereilen Die Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben
an Geld und anderen Geſchenken entgegen zu nehmen

Die Weſcheernng ſindet am Freitag den 21 December Abend 5 Ahr im
Weißbier Halon Pergeerkrag ſtatt
Senſf Rentier Gr Ulrichſtr 5 Frau Paſtor Gerß Luiſenſtr 11 Frau Superin
tendent Herbſt Harz 7 Jordan Rentier Mühlweg 22 Riediger Schloſſermſtr
Albrechtſtr 40 Dr Alrich Oberlehrer Jägerplatz 24 Herold Hilfsprediger VECart Eugling Kaufmann Leipzigerſtr 74 Rülker Hilfsprediger menſtr 82

Faſche Lehrer FritzReuterſtr
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